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Freude und Skepsis an UniFreude und Skepsis an UniFreude und Skepsis an UniFreude und Skepsis an Uni
Unterschiedliche Resonanz auf Aus für StudienbeiträgeUnterschiedliche Resonanz auf Aus für StudienbeiträgeUnterschiedliche Resonanz auf Aus für StudienbeiträgeUnterschiedliche Resonanz auf Aus für Studienbeiträge

Von MARTINA WINDRATHVon MARTINA WINDRATHVon MARTINA WINDRATHVon MARTINA WINDRATH

Für die einen ist „das dunk-Für die einen ist „das dunk-Für die einen ist „das dunk-Für die einen ist „das dunk-
le Kapitel der NRW-Hochschul-le Kapitel der NRW-Hochschul-le Kapitel der NRW-Hochschul-le Kapitel der NRW-Hochschul-
politik“ beendet und der Jubelpolitik“ beendet und der Jubelpolitik“ beendet und der Jubelpolitik“ beendet und der Jubel
groß. Die anderen sorgen sich,groß. Die anderen sorgen sich,groß. Die anderen sorgen sich,groß. Die anderen sorgen sich,
ob den Hochschulen finanziel-ob den Hochschulen finanziel-ob den Hochschulen finanziel-ob den Hochschulen finanziel-
le Einbußen drohen. Die Lan-le Einbußen drohen. Die Lan-le Einbußen drohen. Die Lan-le Einbußen drohen. Die Lan-
desregierung schaffte gesterndesregierung schaffte gesterndesregierung schaffte gesterndesregierung schaffte gestern
die Studiengebühren in NRWdie Studiengebühren in NRWdie Studiengebühren in NRWdie Studiengebühren in NRW
ab – ab dem Wintersemesterab – ab dem Wintersemesterab – ab dem Wintersemesterab – ab dem Wintersemester
werden die Studierenden inwerden die Studierenden inwerden die Studierenden inwerden die Studierenden in
der Regel 500 Euro pro Semes-der Regel 500 Euro pro Semes-der Regel 500 Euro pro Semes-der Regel 500 Euro pro Semes-
ter sparen. Die Hochschulenter sparen. Die Hochschulenter sparen. Die Hochschulenter sparen. Die Hochschulen
sollen Kompensationszahlun-sollen Kompensationszahlun-sollen Kompensationszahlun-sollen Kompensationszahlun-
gen in Höhe von 249 Millionengen in Höhe von 249 Millionengen in Höhe von 249 Millionengen in Höhe von 249 Millionen
Euro erhalten.Euro erhalten.Euro erhalten.Euro erhalten.

Die Universität Köln mitDie Universität Köln mitDie Universität Köln mitDie Universität Köln mit
ihren 37 000 Studierenden undihren 37 000 Studierenden undihren 37 000 Studierenden undihren 37 000 Studierenden und
im Jahr 25 Millionen Euro Ein-im Jahr 25 Millionen Euro Ein-im Jahr 25 Millionen Euro Ein-im Jahr 25 Millionen Euro Ein-
nahmen durch Studienbeiträ-nahmen durch Studienbeiträ-nahmen durch Studienbeiträ-nahmen durch Studienbeiträ-
gen (netto) sagt: „Grundsätz-gen (netto) sagt: „Grundsätz-gen (netto) sagt: „Grundsätz-gen (netto) sagt: „Grundsätz-

lich halfen uns die Studienbei-lich halfen uns die Studienbei-lich halfen uns die Studienbei-lich halfen uns die Studienbei-
träge, die Situation an der Uni-träge, die Situation an der Uni-träge, die Situation an der Uni-träge, die Situation an der Uni-
versität zu verbessern. Soversität zu verbessern. Soversität zu verbessern. Soversität zu verbessern. So
konnten circa 400 Lehr- undkonnten circa 400 Lehr- undkonnten circa 400 Lehr- undkonnten circa 400 Lehr- und
Servicekräfte eingestellt wer-Servicekräfte eingestellt wer-Servicekräfte eingestellt wer-Servicekräfte eingestellt wer-
den“, so Uni-Sprecher Dr. Pa-den“, so Uni-Sprecher Dr. Pa-den“, so Uni-Sprecher Dr. Pa-den“, so Uni-Sprecher Dr. Pa-
trick Honecker. „Wir freuentrick Honecker. „Wir freuentrick Honecker. „Wir freuentrick Honecker. „Wir freuen
uns daher über die angekün-uns daher über die angekün-uns daher über die angekün-uns daher über die angekün-
digten Kompensationen, hof-digten Kompensationen, hof-digten Kompensationen, hof-digten Kompensationen, hof-
fen aber, dass an anderer Stellefen aber, dass an anderer Stellefen aber, dass an anderer Stellefen aber, dass an anderer Stelle
nicht gekürzt wird.“nicht gekürzt wird.“nicht gekürzt wird.“nicht gekürzt wird.“

Der Uni-Asta jubelt: „Dies istDer Uni-Asta jubelt: „Dies istDer Uni-Asta jubelt: „Dies istDer Uni-Asta jubelt: „Dies ist
ein elementarer Schritt inein elementarer Schritt inein elementarer Schritt inein elementarer Schritt in
Richtung einer sozialen Öff-Richtung einer sozialen Öff-Richtung einer sozialen Öff-Richtung einer sozialen Öff-
nung der Hochschulen. Seitnung der Hochschulen. Seitnung der Hochschulen. Seitnung der Hochschulen. Seit
Jahren wurden durch die Ge-Jahren wurden durch die Ge-Jahren wurden durch die Ge-Jahren wurden durch die Ge-
bühren Studierende aus dembühren Studierende aus dembühren Studierende aus dembühren Studierende aus dem
Studium gedrängt und poten-Studium gedrängt und poten-Studium gedrängt und poten-Studium gedrängt und poten-
zielle Studierende von der Auf-zielle Studierende von der Auf-zielle Studierende von der Auf-zielle Studierende von der Auf-
nahme eines Studiums abge-nahme eines Studiums abge-nahme eines Studiums abge-nahme eines Studiums abge-
halten.“ Begrüßt wird auchhalten.“ Begrüßt wird auchhalten.“ Begrüßt wird auchhalten.“ Begrüßt wird auch
das Bestreben, die Hochschu-das Bestreben, die Hochschu-das Bestreben, die Hochschu-das Bestreben, die Hochschu-

len stärker öffentlich zu finan-len stärker öffentlich zu finan-len stärker öffentlich zu finan-len stärker öffentlich zu finan-
zieren.zieren.zieren.zieren.

Die Kölner FachhochschuleDie Kölner FachhochschuleDie Kölner FachhochschuleDie Kölner Fachhochschule
(elf  Millionen Euro Netto-Bei-(elf  Millionen Euro Netto-Bei-(elf  Millionen Euro Netto-Bei-(elf  Millionen Euro Netto-Bei-
tragseinnahmen im Studien-tragseinnahmen im Studien-tragseinnahmen im Studien-tragseinnahmen im Studien-
jahr 2010) hofft, dass die Kom-jahr 2010) hofft, dass die Kom-jahr 2010) hofft, dass die Kom-jahr 2010) hofft, dass die Kom-
pensationszahlungen gleichpensationszahlungen gleichpensationszahlungen gleichpensationszahlungen gleich
hoch ausfallen wie die bisheri-hoch ausfallen wie die bisheri-hoch ausfallen wie die bisheri-hoch ausfallen wie die bisheri-
gen Einnahmen. „Welche Fol-gen Einnahmen. „Welche Fol-gen Einnahmen. „Welche Fol-gen Einnahmen. „Welche Fol-
gen die Abschaffung konkretgen die Abschaffung konkretgen die Abschaffung konkretgen die Abschaffung konkret
hat, können wir noch nicht sa-hat, können wir noch nicht sa-hat, können wir noch nicht sa-hat, können wir noch nicht sa-
gen. Der Kuchen wird voraus-gen. Der Kuchen wird voraus-gen. Der Kuchen wird voraus-gen. Der Kuchen wird voraus-
sichtlich in kleinere Stückesichtlich in kleinere Stückesichtlich in kleinere Stückesichtlich in kleinere Stücke
aufgeteilt“, so Pressespreche-aufgeteilt“, so Pressespreche-aufgeteilt“, so Pressespreche-aufgeteilt“, so Pressespreche-
rin Sybille Fuhrmann. „Wirrin Sybille Fuhrmann. „Wirrin Sybille Fuhrmann. „Wirrin Sybille Fuhrmann. „Wir
brauchen dringend Planungs-brauchen dringend Planungs-brauchen dringend Planungs-brauchen dringend Planungs-
sicherheit.“sicherheit.“sicherheit.“sicherheit.“

Eine der Hauptsorgen ist, obEine der Hauptsorgen ist, obEine der Hauptsorgen ist, obEine der Hauptsorgen ist, ob
die Gelder nicht wieder an an-die Gelder nicht wieder an an-die Gelder nicht wieder an an-die Gelder nicht wieder an an-
derer Stelle gekürzt werdenderer Stelle gekürzt werdenderer Stelle gekürzt werdenderer Stelle gekürzt werden
könnten. Für die Studierendenkönnten. Für die Studierendenkönnten. Für die Studierendenkönnten. Für die Studierenden
habe sich durch Maßnahmen,habe sich durch Maßnahmen,habe sich durch Maßnahmen,habe sich durch Maßnahmen,

die von Beiträgen bezahlt wur-die von Beiträgen bezahlt wur-die von Beiträgen bezahlt wur-die von Beiträgen bezahlt wur-
den, einiges gebessert: Es wur-den, einiges gebessert: Es wur-den, einiges gebessert: Es wur-den, einiges gebessert: Es wur-
den in einem Maßnahmenpa-den in einem Maßnahmenpa-den in einem Maßnahmenpa-den in einem Maßnahmenpa-
ket unter anderem die Öff-ket unter anderem die Öff-ket unter anderem die Öff-ket unter anderem die Öff-
nungszeiten der Bibliothekennungszeiten der Bibliothekennungszeiten der Bibliothekennungszeiten der Bibliotheken
verlängert, mehr Serviceper-verlängert, mehr Serviceper-verlängert, mehr Serviceper-verlängert, mehr Serviceper-
sonal eingestellt und mehrsonal eingestellt und mehrsonal eingestellt und mehrsonal eingestellt und mehr
PC-Terminals bereitgestellt.PC-Terminals bereitgestellt.PC-Terminals bereitgestellt.PC-Terminals bereitgestellt.

Die Kölner SporthochschuleDie Kölner SporthochschuleDie Kölner SporthochschuleDie Kölner Sporthochschule
meint zwar, dass die Bundes-meint zwar, dass die Bundes-meint zwar, dass die Bundes-meint zwar, dass die Bundes-
republik eine lange Traditionrepublik eine lange Traditionrepublik eine lange Traditionrepublik eine lange Tradition
des kostenfreien Studiums indes kostenfreien Studiums indes kostenfreien Studiums indes kostenfreien Studiums in
Deutschland habe und inso-Deutschland habe und inso-Deutschland habe und inso-Deutschland habe und inso-
fern „die Beitragsabschaffungfern „die Beitragsabschaffungfern „die Beitragsabschaffungfern „die Beitragsabschaffung
zu begrüßen ist“. Aber das An-zu begrüßen ist“. Aber das An-zu begrüßen ist“. Aber das An-zu begrüßen ist“. Aber das An-
gebot dürfe nicht darunter lei-gebot dürfe nicht darunter lei-gebot dürfe nicht darunter lei-gebot dürfe nicht darunter lei-
den. Vor dem Hintergrundden. Vor dem Hintergrundden. Vor dem Hintergrundden. Vor dem Hintergrund
steigender Studierendenzah-steigender Studierendenzah-steigender Studierendenzah-steigender Studierendenzah-
len, so Pressesprecherin Sabi-len, so Pressesprecherin Sabi-len, so Pressesprecherin Sabi-len, so Pressesprecherin Sabi-
ne Maas, „muss sichergestelltne Maas, „muss sichergestelltne Maas, „muss sichergestelltne Maas, „muss sichergestellt
sein, dass das auch ausgegli-sein, dass das auch ausgegli-sein, dass das auch ausgegli-sein, dass das auch ausgegli-
chen wird“.chen wird“.chen wird“.chen wird“.

KOMMENTARKOMMENTARKOMMENTARKOMMENTAR

In ErklärungsnotIn ErklärungsnotIn ErklärungsnotIn Erklärungsnot
HENDRIK VARNHOLTHENDRIK VARNHOLTHENDRIK VARNHOLTHENDRIK VARNHOLT

zum Polizeipräsidiumzum Polizeipräsidiumzum Polizeipräsidiumzum Polizeipräsidium

DDDDerart unmissverständlicherart unmissverständlicherart unmissverständlicherart unmissverständlich
äußern sich selbst die vonäußern sich selbst die vonäußern sich selbst die vonäußern sich selbst die von

Berufs wegen kritischen PrüferBerufs wegen kritischen PrüferBerufs wegen kritischen PrüferBerufs wegen kritischen Prüfer
des Landesrechnungshofs nurdes Landesrechnungshofs nurdes Landesrechnungshofs nurdes Landesrechnungshofs nur
selten. „In besonderem Maße“selten. „In besonderem Maße“selten. „In besonderem Maße“selten. „In besonderem Maße“
haben Behörden nach ihrerhaben Behörden nach ihrerhaben Behörden nach ihrerhaben Behörden nach ihrer
Einschätzung gegen RegelnEinschätzung gegen RegelnEinschätzung gegen RegelnEinschätzung gegen Regeln
verstoßen, als sie die Erweite-verstoßen, als sie die Erweite-verstoßen, als sie die Erweite-verstoßen, als sie die Erweite-
rung des Polizeipräsidiums inrung des Polizeipräsidiums inrung des Polizeipräsidiums inrung des Polizeipräsidiums in
Auftrag gaben. Möglich warAuftrag gaben. Möglich warAuftrag gaben. Möglich warAuftrag gaben. Möglich war
das, weil es an Transparenzdas, weil es an Transparenzdas, weil es an Transparenzdas, weil es an Transparenz
mangelte. Spätestens jetzt soll-mangelte. Spätestens jetzt soll-mangelte. Spätestens jetzt soll-mangelte. Spätestens jetzt soll-
ten die Behörden deshalb Of-ten die Behörden deshalb Of-ten die Behörden deshalb Of-ten die Behörden deshalb Of-
fenheit zeigen.fenheit zeigen.fenheit zeigen.fenheit zeigen.

Doch es passiert das Gegenteil.Doch es passiert das Gegenteil.Doch es passiert das Gegenteil.Doch es passiert das Gegenteil.
Der Bau- und Liegenschaftsbe-Der Bau- und Liegenschaftsbe-Der Bau- und Liegenschaftsbe-Der Bau- und Liegenschaftsbe-
trieb, der in dem 55-Millionen-trieb, der in dem 55-Millionen-trieb, der in dem 55-Millionen-trieb, der in dem 55-Millionen-
Debakel ganz offenbar eineDebakel ganz offenbar eineDebakel ganz offenbar eineDebakel ganz offenbar eine
Schlüsselrolle hatte, sagt keinSchlüsselrolle hatte, sagt keinSchlüsselrolle hatte, sagt keinSchlüsselrolle hatte, sagt kein

Wort mehr. Auch Kölns Polizei-Wort mehr. Auch Kölns Polizei-Wort mehr. Auch Kölns Polizei-Wort mehr. Auch Kölns Polizei-
präsident Klaus Steffenhagenpräsident Klaus Steffenhagenpräsident Klaus Steffenhagenpräsident Klaus Steffenhagen
äußert sich nicht.äußert sich nicht.äußert sich nicht.äußert sich nicht.

DDDDabei war die Kölner Polizei-abei war die Kölner Polizei-abei war die Kölner Polizei-abei war die Kölner Polizei-
führung laut Rechnungshofführung laut Rechnungshofführung laut Rechnungshofführung laut Rechnungshof

vielfach in die Abläufe einge-vielfach in die Abläufe einge-vielfach in die Abläufe einge-vielfach in die Abläufe einge-
bunden. Zudem musste siebunden. Zudem musste siebunden. Zudem musste siebunden. Zudem musste sie
spätestens seit einem im Jahrspätestens seit einem im Jahrspätestens seit einem im Jahrspätestens seit einem im Jahr
2008 von eigenen Mitarbeitern2008 von eigenen Mitarbeitern2008 von eigenen Mitarbeitern2008 von eigenen Mitarbeitern
verfassten Bericht wissen, dassverfassten Bericht wissen, dassverfassten Bericht wissen, dassverfassten Bericht wissen, dass
die Planung hoch verdächtigdie Planung hoch verdächtigdie Planung hoch verdächtigdie Planung hoch verdächtig
verlaufen war. Polizeipräsidentverlaufen war. Polizeipräsidentverlaufen war. Polizeipräsidentverlaufen war. Polizeipräsident
Klaus Steffenhagen hätte dieKlaus Steffenhagen hätte dieKlaus Steffenhagen hätte dieKlaus Steffenhagen hätte die
Staatsanwaltschaft einschaltenStaatsanwaltschaft einschaltenStaatsanwaltschaft einschaltenStaatsanwaltschaft einschalten
müssen. Nun muss er erklären,müssen. Nun muss er erklären,müssen. Nun muss er erklären,müssen. Nun muss er erklären,
warum er den Bericht für sichwarum er den Bericht für sichwarum er den Bericht für sichwarum er den Bericht für sich
behielt.behielt.behielt.behielt.

Ihre Meinung an: koelnIhre Meinung an: koelnIhre Meinung an: koelnIhre Meinung an: koeln@@@@kr-redaktion.dekr-redaktion.dekr-redaktion.dekr-redaktion.de

Schul-Perle in Mülheim entdecktSchul-Perle in Mülheim entdecktSchul-Perle in Mülheim entdecktSchul-Perle in Mülheim entdeckt
Jury-Team für Deutschen Schulpreis ist beeindruckt vom Genoveva-GymnasiumJury-Team für Deutschen Schulpreis ist beeindruckt vom Genoveva-GymnasiumJury-Team für Deutschen Schulpreis ist beeindruckt vom Genoveva-GymnasiumJury-Team für Deutschen Schulpreis ist beeindruckt vom Genoveva-Gymnasium
Von MARTINA WINDRATHVon MARTINA WINDRATHVon MARTINA WINDRATHVon MARTINA WINDRATH

Hinter dem Wiener Platz, inHinter dem Wiener Platz, inHinter dem Wiener Platz, inHinter dem Wiener Platz, in
einer tristen Gegend, liegteiner tristen Gegend, liegteiner tristen Gegend, liegteiner tristen Gegend, liegt
eine „Perle“ der deutscheneine „Perle“ der deutscheneine „Perle“ der deutscheneine „Perle“ der deutschen
Schullandschaft: das Genove-Schullandschaft: das Genove-Schullandschaft: das Genove-Schullandschaft: das Genove-
va-Gymnasium. Ein Team vonva-Gymnasium. Ein Team vonva-Gymnasium. Ein Team vonva-Gymnasium. Ein Team von
Schulexperten besuchte ges-Schulexperten besuchte ges-Schulexperten besuchte ges-Schulexperten besuchte ges-
tern die Schule mit rund 670tern die Schule mit rund 670tern die Schule mit rund 670tern die Schule mit rund 670
Schülern aus 30 Nationen undSchülern aus 30 Nationen undSchülern aus 30 Nationen undSchülern aus 30 Nationen und
70 Prozent Migrantenanteil.70 Prozent Migrantenanteil.70 Prozent Migrantenanteil.70 Prozent Migrantenanteil.
Sie machten sich ein Bild vomSie machten sich ein Bild vomSie machten sich ein Bild vomSie machten sich ein Bild vom
Tanzunterricht, sie hörtenTanzunterricht, sie hörtenTanzunterricht, sie hörtenTanzunterricht, sie hörten
beim Grammatik-Kurs zu undbeim Grammatik-Kurs zu undbeim Grammatik-Kurs zu undbeim Grammatik-Kurs zu und
im Musik-Leistungskurs, sieim Musik-Leistungskurs, sieim Musik-Leistungskurs, sieim Musik-Leistungskurs, sie
schnupperten in die Sprach-schnupperten in die Sprach-schnupperten in die Sprach-schnupperten in die Sprach-
förderung. . .  Am Ende des Ta-förderung. . .  Am Ende des Ta-förderung. . .  Am Ende des Ta-förderung. . .  Am Ende des Ta-
ges gab es Lob vom Gutachter-ges gab es Lob vom Gutachter-ges gab es Lob vom Gutachter-ges gab es Lob vom Gutachter-
team – Schulexperten und re-team – Schulexperten und re-team – Schulexperten und re-team – Schulexperten und re-
nommierte Wissenschaftler –nommierte Wissenschaftler –nommierte Wissenschaftler –nommierte Wissenschaftler –
in höchsten Tönen.in höchsten Tönen.in höchsten Tönen.in höchsten Tönen.

„Es gibt meines Wissens„Es gibt meines Wissens„Es gibt meines Wissens„Es gibt meines Wissens
kein weiteres Gymnasium inkein weiteres Gymnasium inkein weiteres Gymnasium inkein weiteres Gymnasium in
Deutschland, dass sich dieserDeutschland, dass sich dieserDeutschland, dass sich dieserDeutschland, dass sich dieser
Herausforderung gestellt hat,Herausforderung gestellt hat,Herausforderung gestellt hat,Herausforderung gestellt hat,
mit so hervorragenden Ergeb-mit so hervorragenden Ergeb-mit so hervorragenden Ergeb-mit so hervorragenden Ergeb-
nissen“, meinte Dr. Otto Seidelnissen“, meinte Dr. Otto Seidelnissen“, meinte Dr. Otto Seidelnissen“, meinte Dr. Otto Seidel
vom Institut für Schulentwick-vom Institut für Schulentwick-vom Institut für Schulentwick-vom Institut für Schulentwick-
lung Überlingen mit Blick auflung Überlingen mit Blick auflung Überlingen mit Blick auflung Überlingen mit Blick auf
den hohen Migrantenanteil.den hohen Migrantenanteil.den hohen Migrantenanteil.den hohen Migrantenanteil.
„Das Erstaunlichste ist die Zu-„Das Erstaunlichste ist die Zu-„Das Erstaunlichste ist die Zu-„Das Erstaunlichste ist die Zu-
rückhaltung, mit der die Öf-rückhaltung, mit der die Öf-rückhaltung, mit der die Öf-rückhaltung, mit der die Öf-
fentlichkeit dieser Perlefentlichkeit dieser Perlefentlichkeit dieser Perlefentlichkeit dieser Perle
gegenübersteht“, zeigte er keingegenübersteht“, zeigte er keingegenübersteht“, zeigte er keingegenübersteht“, zeigte er kein
Verständnis für den ZustandVerständnis für den ZustandVerständnis für den ZustandVerständnis für den Zustand
des sanierungsbedürftigendes sanierungsbedürftigendes sanierungsbedürftigendes sanierungsbedürftigen
Altbaus: „Die Schule kann jaAltbaus: „Die Schule kann jaAltbaus: „Die Schule kann jaAltbaus: „Die Schule kann ja
nichts dafür, da muss die Stadtnichts dafür, da muss die Stadtnichts dafür, da muss die Stadtnichts dafür, da muss die Stadt
handeln und sie auch moder-handeln und sie auch moder-handeln und sie auch moder-handeln und sie auch moder-
ner ausstatten.“ner ausstatten.“ner ausstatten.“ner ausstatten.“

Es gebe „mehr gute SchulenEs gebe „mehr gute SchulenEs gebe „mehr gute SchulenEs gebe „mehr gute Schulen
als man sich träumen lässt, anals man sich träumen lässt, anals man sich träumen lässt, anals man sich träumen lässt, an
Orten, wo man es nicht vermu-Orten, wo man es nicht vermu-Orten, wo man es nicht vermu-Orten, wo man es nicht vermu-
tet“. Eindruck machte auf Sei-tet“. Eindruck machte auf Sei-tet“. Eindruck machte auf Sei-tet“. Eindruck machte auf Sei-
del das hohe Maß an Deutsch-del das hohe Maß an Deutsch-del das hohe Maß an Deutsch-del das hohe Maß an Deutsch-

kenntnissen: „Das geht alsokenntnissen: „Das geht alsokenntnissen: „Das geht alsokenntnissen: „Das geht also
sehr wohl!“ Die Schule habesehr wohl!“ Die Schule habesehr wohl!“ Die Schule habesehr wohl!“ Die Schule habe
„die richtige Methode: Sie„die richtige Methode: Sie„die richtige Methode: Sie„die richtige Methode: Sie
praktiziert Integration, gegen-praktiziert Integration, gegen-praktiziert Integration, gegen-praktiziert Integration, gegen-
seitige Akzeptanz und Wert-seitige Akzeptanz und Wert-seitige Akzeptanz und Wert-seitige Akzeptanz und Wert-
schätzung.“schätzung.“schätzung.“schätzung.“

Das „Geno“ gehört als einzi-Das „Geno“ gehört als einzi-Das „Geno“ gehört als einzi-Das „Geno“ gehört als einzi-
ges in NRW zu den 20 Schulenges in NRW zu den 20 Schulenges in NRW zu den 20 Schulenges in NRW zu den 20 Schulen

in Deutschland, die denin Deutschland, die denin Deutschland, die denin Deutschland, die den
Sprung in die engere Wahl fürSprung in die engere Wahl fürSprung in die engere Wahl fürSprung in die engere Wahl für
den Deutschen Schulpreisden Deutschen Schulpreisden Deutschen Schulpreisden Deutschen Schulpreis
schafften. 119 bewarben sich.schafften. 119 bewarben sich.schafften. 119 bewarben sich.schafften. 119 bewarben sich.
Die Jury orientiert sich an Kri-Die Jury orientiert sich an Kri-Die Jury orientiert sich an Kri-Die Jury orientiert sich an Kri-
terien wie Leistung, Unter-terien wie Leistung, Unter-terien wie Leistung, Unter-terien wie Leistung, Unter-
richtsqualität, Schulklima undrichtsqualität, Schulklima undrichtsqualität, Schulklima undrichtsqualität, Schulklima und
-entwicklung. Supernoten gab-entwicklung. Supernoten gab-entwicklung. Supernoten gab-entwicklung. Supernoten gab

es am Ende. Die Konzentrationes am Ende. Die Konzentrationes am Ende. Die Konzentrationes am Ende. Die Konzentration
der Schüler beeindruckte,der Schüler beeindruckte,der Schüler beeindruckte,der Schüler beeindruckte,
auch das Engagement des Kol-auch das Engagement des Kol-auch das Engagement des Kol-auch das Engagement des Kol-
legiums, der Tanz als Methodelegiums, der Tanz als Methodelegiums, der Tanz als Methodelegiums, der Tanz als Methode
der Entfaltung, das hohe Ni-der Entfaltung, das hohe Ni-der Entfaltung, das hohe Ni-der Entfaltung, das hohe Ni-
veau, die „angenehme Atmo-veau, die „angenehme Atmo-veau, die „angenehme Atmo-veau, die „angenehme Atmo-
sphäre“. Nun wartet das Gym-sphäre“. Nun wartet das Gym-sphäre“. Nun wartet das Gym-sphäre“. Nun wartet das Gym-
nasium, ob einer der siebennasium, ob einer der siebennasium, ob einer der siebennasium, ob einer der sieben

Preise des insgesamt mitPreise des insgesamt mitPreise des insgesamt mitPreise des insgesamt mit
230 000 Euro dotierten Wettbe-230 000 Euro dotierten Wettbe-230 000 Euro dotierten Wettbe-230 000 Euro dotierten Wettbe-
werbs an sie geht. Das Teamwerbs an sie geht. Das Teamwerbs an sie geht. Das Teamwerbs an sie geht. Das Team
von der Robert Bosch- und Hei-von der Robert Bosch- und Hei-von der Robert Bosch- und Hei-von der Robert Bosch- und Hei-
dehof-Stiftung, die den Preisdehof-Stiftung, die den Preisdehof-Stiftung, die den Preisdehof-Stiftung, die den Preis
ausschreiben, nominiert 12 bisausschreiben, nominiert 12 bisausschreiben, nominiert 12 bisausschreiben, nominiert 12 bis
15 Schulen. Er wird im Juni in15 Schulen. Er wird im Juni in15 Schulen. Er wird im Juni in15 Schulen. Er wird im Juni in
Berlin verliehen.Berlin verliehen.Berlin verliehen.Berlin verliehen.

Versteckte Perle in Mülheim:Versteckte Perle in Mülheim:Versteckte Perle in Mülheim:Versteckte Perle in Mülheim: Das sanierungsbedürftige Genoveva-Gymnasium gehört zu Deutschlands „Besten“. (Foto: Schmülgen) Das sanierungsbedürftige Genoveva-Gymnasium gehört zu Deutschlands „Besten“. (Foto: Schmülgen) Das sanierungsbedürftige Genoveva-Gymnasium gehört zu Deutschlands „Besten“. (Foto: Schmülgen) Das sanierungsbedürftige Genoveva-Gymnasium gehört zu Deutschlands „Besten“. (Foto: Schmülgen)

Hafen: SPDHafen: SPDHafen: SPDHafen: SPD
akzeptiertakzeptiertakzeptiertakzeptiert
10 Prozent10 Prozent10 Prozent10 Prozent
Vorlage des OBVorlage des OBVorlage des OBVorlage des OB
soll in den Ratsoll in den Ratsoll in den Ratsoll in den Rat

Die SPD ist bereit, das Quo-Die SPD ist bereit, das Quo-Die SPD ist bereit, das Quo-Die SPD ist bereit, das Quo-
rum bei der Bürgerbefragungrum bei der Bürgerbefragungrum bei der Bürgerbefragungrum bei der Bürgerbefragung
zum Godorfer Hafen auf zehnzum Godorfer Hafen auf zehnzum Godorfer Hafen auf zehnzum Godorfer Hafen auf zehn
Prozent zu senken. Bisher gel-Prozent zu senken. Bisher gel-Prozent zu senken. Bisher gel-Prozent zu senken. Bisher gel-
ten 20 Prozent, das heißt, dieten 20 Prozent, das heißt, dieten 20 Prozent, das heißt, dieten 20 Prozent, das heißt, die
Ausbaugegner müsstenAusbaugegner müsstenAusbaugegner müsstenAusbaugegner müssten
155 294 Stimmen zusammen-155 294 Stimmen zusammen-155 294 Stimmen zusammen-155 294 Stimmen zusammen-
bekommen, wenn sie den Rats-bekommen, wenn sie den Rats-bekommen, wenn sie den Rats-bekommen, wenn sie den Rats-
beschluss für den Ausbau kip-beschluss für den Ausbau kip-beschluss für den Ausbau kip-beschluss für den Ausbau kip-
pen wollen. SPD-Fraktionschefpen wollen. SPD-Fraktionschefpen wollen. SPD-Fraktionschefpen wollen. SPD-Fraktionschef
Martin Börschel sagte gestern,Martin Börschel sagte gestern,Martin Börschel sagte gestern,Martin Börschel sagte gestern,
dass es eine gesellschaftlichedass es eine gesellschaftlichedass es eine gesellschaftlichedass es eine gesellschaftliche
Akzeptanz auf LandesebeneAkzeptanz auf LandesebeneAkzeptanz auf LandesebeneAkzeptanz auf Landesebene
für ein Quorum von zehn Pro-für ein Quorum von zehn Pro-für ein Quorum von zehn Pro-für ein Quorum von zehn Pro-
zent gebe. „Wir wären bereit,zent gebe. „Wir wären bereit,zent gebe. „Wir wären bereit,zent gebe. „Wir wären bereit,
diese Regel zu akzeptieren“, sodiese Regel zu akzeptieren“, sodiese Regel zu akzeptieren“, sodiese Regel zu akzeptieren“, so
Börschel. Aber: „Es kann nichtBörschel. Aber: „Es kann nichtBörschel. Aber: „Es kann nichtBörschel. Aber: „Es kann nicht
sein, dass immer neue Regelnsein, dass immer neue Regelnsein, dass immer neue Regelnsein, dass immer neue Regeln
aufgebaut werden.“aufgebaut werden.“aufgebaut werden.“aufgebaut werden.“

Vor der Ratssitzung amVor der Ratssitzung amVor der Ratssitzung amVor der Ratssitzung am
Dienstag wird es noch einmalDienstag wird es noch einmalDienstag wird es noch einmalDienstag wird es noch einmal
ein Gespräch mit den Grünenein Gespräch mit den Grünenein Gespräch mit den Grünenein Gespräch mit den Grünen
geben. Börschel geht davongeben. Börschel geht davongeben. Börschel geht davongeben. Börschel geht davon
aus, dass die strittige Vorlageaus, dass die strittige Vorlageaus, dass die strittige Vorlageaus, dass die strittige Vorlage
des OB im Rat zur Abstim-des OB im Rat zur Abstim-des OB im Rat zur Abstim-des OB im Rat zur Abstim-
mung gestellt wird: „Wir hiel-mung gestellt wird: „Wir hiel-mung gestellt wird: „Wir hiel-mung gestellt wird: „Wir hiel-
ten es für sehr bedauerlich,ten es für sehr bedauerlich,ten es für sehr bedauerlich,ten es für sehr bedauerlich,
wenn eine schwarz-grünewenn eine schwarz-grünewenn eine schwarz-grünewenn eine schwarz-grüne
Mehrheit diese Bürgerbefra-Mehrheit diese Bürgerbefra-Mehrheit diese Bürgerbefra-Mehrheit diese Bürgerbefra-
gung verhindern würde.“ Aufgung verhindern würde.“ Aufgung verhindern würde.“ Aufgung verhindern würde.“ Auf
die Frage, ob die Koalition andie Frage, ob die Koalition andie Frage, ob die Koalition andie Frage, ob die Koalition an
dem aktuellen Streit zerbre-dem aktuellen Streit zerbre-dem aktuellen Streit zerbre-dem aktuellen Streit zerbre-
chen könnte, meinte er: „Daschen könnte, meinte er: „Daschen könnte, meinte er: „Daschen könnte, meinte er: „Das
dürfte sie eigentlich nicht.“ Diedürfte sie eigentlich nicht.“ Diedürfte sie eigentlich nicht.“ Diedürfte sie eigentlich nicht.“ Die
Partner der rot-grünen Koali-Partner der rot-grünen Koali-Partner der rot-grünen Koali-Partner der rot-grünen Koali-
tion hatten in ihrem Vertragtion hatten in ihrem Vertragtion hatten in ihrem Vertragtion hatten in ihrem Vertrag
festgehalten, dass sich in derfestgehalten, dass sich in derfestgehalten, dass sich in derfestgehalten, dass sich in der
Frage des Hafenausbau jederFrage des Hafenausbau jederFrage des Hafenausbau jederFrage des Hafenausbau jeder
seine eigene Mehrheit suchenseine eigene Mehrheit suchenseine eigene Mehrheit suchenseine eigene Mehrheit suchen
kann. (hap)kann. (hap)kann. (hap)kann. (hap)

WDR streicht Stunker-SketchWDR streicht Stunker-SketchWDR streicht Stunker-SketchWDR streicht Stunker-Sketch
Strittiger Papst-Beitrag „gehört nicht zu den besten“Strittiger Papst-Beitrag „gehört nicht zu den besten“Strittiger Papst-Beitrag „gehört nicht zu den besten“Strittiger Papst-Beitrag „gehört nicht zu den besten“
Langfassung der Sitzung mit gestutzter Version der SzeneLangfassung der Sitzung mit gestutzter Version der SzeneLangfassung der Sitzung mit gestutzter Version der SzeneLangfassung der Sitzung mit gestutzter Version der Szene

Von JENS MEIFERTVon JENS MEIFERTVon JENS MEIFERTVon JENS MEIFERT

Der WDR wird den umstrit-Der WDR wird den umstrit-Der WDR wird den umstrit-Der WDR wird den umstrit-
tenen Beitrag der Stunksit-tenen Beitrag der Stunksit-tenen Beitrag der Stunksit-tenen Beitrag der Stunksit-
zung über Papst Benedikt XVI.zung über Papst Benedikt XVI.zung über Papst Benedikt XVI.zung über Papst Benedikt XVI.
und Kardinal Joachim Meis-und Kardinal Joachim Meis-und Kardinal Joachim Meis-und Kardinal Joachim Meis-
ner an Weiberfastnacht nichtner an Weiberfastnacht nichtner an Weiberfastnacht nichtner an Weiberfastnacht nicht
zeigen. Dies bestätigte einezeigen. Dies bestätigte einezeigen. Dies bestätigte einezeigen. Dies bestätigte eine
Sprecherin des WDR. In demSprecherin des WDR. In demSprecherin des WDR. In demSprecherin des WDR. In dem
Sketch spielt der KabarettistSketch spielt der KabarettistSketch spielt der KabarettistSketch spielt der Kabarettist
Bruno Schmitz einen ange-Bruno Schmitz einen ange-Bruno Schmitz einen ange-Bruno Schmitz einen ange-
trunkenen Bischof Walter Mi-trunkenen Bischof Walter Mi-trunkenen Bischof Walter Mi-trunkenen Bischof Walter Mi-
xa, der den Papst ein „Frett-xa, der den Papst ein „Frett-xa, der den Papst ein „Frett-xa, der den Papst ein „Frett-
chen des Herrn“ nennt, „dummchen des Herrn“ nennt, „dummchen des Herrn“ nennt, „dummchen des Herrn“ nennt, „dumm
wie eine Rolle Oblaten“. Diewie eine Rolle Oblaten“. Diewie eine Rolle Oblaten“. Diewie eine Rolle Oblaten“. Die
Schifffahrt von Meisner undSchifffahrt von Meisner undSchifffahrt von Meisner undSchifffahrt von Meisner und
dem Papst beim Weltjugendtagdem Papst beim Weltjugendtagdem Papst beim Weltjugendtagdem Papst beim Weltjugendtag
wird als die Reise zweierwird als die Reise zweierwird als die Reise zweierwird als die Reise zweier

„frischvermählter Schwuch-„frischvermählter Schwuch-„frischvermählter Schwuch-„frischvermählter Schwuch-
teln“ bezeichnet. Die Darstel-teln“ bezeichnet. Die Darstel-teln“ bezeichnet. Die Darstel-teln“ bezeichnet. Die Darstel-
lung hatte massive Protestelung hatte massive Protestelung hatte massive Protestelung hatte massive Proteste
hervorgerufen. hervorgerufen. hervorgerufen. hervorgerufen. 

Der WDR strahlt an Weiber-Der WDR strahlt an Weiber-Der WDR strahlt an Weiber-Der WDR strahlt an Weiber-
fastnacht ab 22 Uhr eine 90-fastnacht ab 22 Uhr eine 90-fastnacht ab 22 Uhr eine 90-fastnacht ab 22 Uhr eine 90-
minütige Zusammenfassungminütige Zusammenfassungminütige Zusammenfassungminütige Zusammenfassung
der Sitzung aus. Der strittigeder Sitzung aus. Der strittigeder Sitzung aus. Der strittigeder Sitzung aus. Der strittige
Beitrag werde nicht ausge-Beitrag werde nicht ausge-Beitrag werde nicht ausge-Beitrag werde nicht ausge-
strahlt, „weil er nicht zu denstrahlt, „weil er nicht zu denstrahlt, „weil er nicht zu denstrahlt, „weil er nicht zu den
besten gehört“, teilte der WDRbesten gehört“, teilte der WDRbesten gehört“, teilte der WDRbesten gehört“, teilte der WDR
mit. Natürlich spiele die De-mit. Natürlich spiele die De-mit. Natürlich spiele die De-mit. Natürlich spiele die De-
batte um die Darstellung derbatte um die Darstellung derbatte um die Darstellung derbatte um die Darstellung der
Kirchenvertreter „da mit rein“.Kirchenvertreter „da mit rein“.Kirchenvertreter „da mit rein“.Kirchenvertreter „da mit rein“.
Zwei Tage später, in der NachtZwei Tage später, in der NachtZwei Tage später, in der NachtZwei Tage später, in der Nacht
auf Sonntag, strahlt der WDRauf Sonntag, strahlt der WDRauf Sonntag, strahlt der WDRauf Sonntag, strahlt der WDR
eine dreistündige Fassung dereine dreistündige Fassung dereine dreistündige Fassung dereine dreistündige Fassung der
Sitzung aus. Da werde derSitzung aus. Da werde derSitzung aus. Da werde derSitzung aus. Da werde der

Sketch vermutlich zu sehenSketch vermutlich zu sehenSketch vermutlich zu sehenSketch vermutlich zu sehen
sein, sicher aber nicht mit densein, sicher aber nicht mit densein, sicher aber nicht mit densein, sicher aber nicht mit den
oben genannten Zitaten. Dieoben genannten Zitaten. Dieoben genannten Zitaten. Dieoben genannten Zitaten. Die
Bearbeitung laufe noch. DieBearbeitung laufe noch. DieBearbeitung laufe noch. DieBearbeitung laufe noch. Die
Darstellung im WDR müsseDarstellung im WDR müsseDarstellung im WDR müsseDarstellung im WDR müsse
mit den Programmgrundsät-mit den Programmgrundsät-mit den Programmgrundsät-mit den Programmgrundsät-
zen vereinbar sein. Neben demzen vereinbar sein. Neben demzen vereinbar sein. Neben demzen vereinbar sein. Neben dem
Persönlichkeitsschutz seienPersönlichkeitsschutz seienPersönlichkeitsschutz seienPersönlichkeitsschutz seien
unter anderem religiöse Ge-unter anderem religiöse Ge-unter anderem religiöse Ge-unter anderem religiöse Ge-
fühle zu achten. Die Debattefühle zu achten. Die Debattefühle zu achten. Die Debattefühle zu achten. Die Debatte
um kirchliche Darstellungenum kirchliche Darstellungenum kirchliche Darstellungenum kirchliche Darstellungen
in der Stunksitzung und derenin der Stunksitzung und derenin der Stunksitzung und derenin der Stunksitzung und deren
spätere Ausstrahlung im WDRspätere Ausstrahlung im WDRspätere Ausstrahlung im WDRspätere Ausstrahlung im WDR
zählen längst zur Karnevals-zählen längst zur Karnevals-zählen längst zur Karnevals-zählen längst zur Karnevals-
tradition. Der WDR griff  2006tradition. Der WDR griff  2006tradition. Der WDR griff  2006tradition. Der WDR griff  2006
das letzte Mal hart durch: Da-das letzte Mal hart durch: Da-das letzte Mal hart durch: Da-das letzte Mal hart durch: Da-
mals wurde der Beitrag „Ratzemals wurde der Beitrag „Ratzemals wurde der Beitrag „Ratzemals wurde der Beitrag „Ratze
und Meise“ nicht gesendet.und Meise“ nicht gesendet.und Meise“ nicht gesendet.und Meise“ nicht gesendet.

„Staatenhaus wird fehlen“„Staatenhaus wird fehlen“„Staatenhaus wird fehlen“„Staatenhaus wird fehlen“
Dennoch reagiert Kölnkongress-Chef Conin gelassenDennoch reagiert Kölnkongress-Chef Conin gelassenDennoch reagiert Kölnkongress-Chef Conin gelassenDennoch reagiert Kölnkongress-Chef Conin gelassen
auf die Pläne, das Gebäude zum Musiktheater zu machenauf die Pläne, das Gebäude zum Musiktheater zu machenauf die Pläne, das Gebäude zum Musiktheater zu machenauf die Pläne, das Gebäude zum Musiktheater zu machen

„Wir haben ja stets gewusst,„Wir haben ja stets gewusst,„Wir haben ja stets gewusst,„Wir haben ja stets gewusst,
dass wir das Staatenhaus wie-dass wir das Staatenhaus wie-dass wir das Staatenhaus wie-dass wir das Staatenhaus wie-
der abgeben müssen.“ Bern-der abgeben müssen.“ Bern-der abgeben müssen.“ Bern-der abgeben müssen.“ Bern-
hard Conin, Geschäftsführerhard Conin, Geschäftsführerhard Conin, Geschäftsführerhard Conin, Geschäftsführer
von Kölnkongress, reagiertevon Kölnkongress, reagiertevon Kölnkongress, reagiertevon Kölnkongress, reagierte
gestern gelassen auf die Nach-gestern gelassen auf die Nach-gestern gelassen auf die Nach-gestern gelassen auf die Nach-
richt, dass für das Gebäude amricht, dass für das Gebäude amricht, dass für das Gebäude amricht, dass für das Gebäude am
Rheinpark eine neue NutzungRheinpark eine neue NutzungRheinpark eine neue NutzungRheinpark eine neue Nutzung
vorgesehen ist. Wie die Rund-vorgesehen ist. Wie die Rund-vorgesehen ist. Wie die Rund-vorgesehen ist. Wie die Rund-
schau berichtete, soll das Haus,schau berichtete, soll das Haus,schau berichtete, soll das Haus,schau berichtete, soll das Haus,
das zurzeit von der städtischendas zurzeit von der städtischendas zurzeit von der städtischendas zurzeit von der städtischen
Gesellschaft vermarktet wird,Gesellschaft vermarktet wird,Gesellschaft vermarktet wird,Gesellschaft vermarktet wird,
zum Musiktheater umgebautzum Musiktheater umgebautzum Musiktheater umgebautzum Musiktheater umgebaut
werden. Der „Musical Dome“werden. Der „Musical Dome“werden. Der „Musical Dome“werden. Der „Musical Dome“
am Breslauer Platz könnte be-am Breslauer Platz könnte be-am Breslauer Platz könnte be-am Breslauer Platz könnte be-
reits Mitte 2012 als Interims-reits Mitte 2012 als Interims-reits Mitte 2012 als Interims-reits Mitte 2012 als Interims-
Spielstätte für die Oper die-Spielstätte für die Oper die-Spielstätte für die Oper die-Spielstätte für die Oper die-
nen. In diesem Fall strebt dienen. In diesem Fall strebt dienen. In diesem Fall strebt dienen. In diesem Fall strebt die

Stadtverwaltung an, dem Mu-Stadtverwaltung an, dem Mu-Stadtverwaltung an, dem Mu-Stadtverwaltung an, dem Mu-
sicalbetreiber möglichst raschsicalbetreiber möglichst raschsicalbetreiber möglichst raschsicalbetreiber möglichst rasch
eine Alternative anzubieten.eine Alternative anzubieten.eine Alternative anzubieten.eine Alternative anzubieten.

Laut Conin war das Staaten-Laut Conin war das Staaten-Laut Conin war das Staaten-Laut Conin war das Staaten-
haus, dessen großer Saal bishaus, dessen großer Saal bishaus, dessen großer Saal bishaus, dessen großer Saal bis
zu 3000 Personen Platz biete,zu 3000 Personen Platz biete,zu 3000 Personen Platz biete,zu 3000 Personen Platz biete,
2010 an 125 Tagen belegt. Für2010 an 125 Tagen belegt. Für2010 an 125 Tagen belegt. Für2010 an 125 Tagen belegt. Für
dieses Jahr erwartet er nochdieses Jahr erwartet er nochdieses Jahr erwartet er nochdieses Jahr erwartet er noch
mehr Belegungstage. Das Ge-mehr Belegungstage. Das Ge-mehr Belegungstage. Das Ge-mehr Belegungstage. Das Ge-
bäude diente im vergangenenbäude diente im vergangenenbäude diente im vergangenenbäude diente im vergangenen
Jahr als Domizil unter ande-Jahr als Domizil unter ande-Jahr als Domizil unter ande-Jahr als Domizil unter ande-
rem dem Medienforum NRW,rem dem Medienforum NRW,rem dem Medienforum NRW,rem dem Medienforum NRW,
der Art.Fair, der Marathon-der Art.Fair, der Marathon-der Art.Fair, der Marathon-der Art.Fair, der Marathon-
messe, der „co/pop“ sowie demmesse, der „co/pop“ sowie demmesse, der „co/pop“ sowie demmesse, der „co/pop“ sowie dem
FC für seine Mitgliederver-FC für seine Mitgliederver-FC für seine Mitgliederver-FC für seine Mitgliederver-
sammlung und Tommy Engelsammlung und Tommy Engelsammlung und Tommy Engelsammlung und Tommy Engel
für die Weihnachtsshow. „Einfür die Weihnachtsshow. „Einfür die Weihnachtsshow. „Einfür die Weihnachtsshow. „Ein
Saal mit dieser Kapazität wirdSaal mit dieser Kapazität wirdSaal mit dieser Kapazität wirdSaal mit dieser Kapazität wird

Köln sicherlich fehlen“, vermu-Köln sicherlich fehlen“, vermu-Köln sicherlich fehlen“, vermu-Köln sicherlich fehlen“, vermu-
tet Conin.tet Conin.tet Conin.tet Conin.

Mit der Stadt war verein-Mit der Stadt war verein-Mit der Stadt war verein-Mit der Stadt war verein-
bart, dass Kölnkongress dasbart, dass Kölnkongress dasbart, dass Kölnkongress dasbart, dass Kölnkongress das
Staatenhaus bis Ende 2013 be-Staatenhaus bis Ende 2013 be-Staatenhaus bis Ende 2013 be-Staatenhaus bis Ende 2013 be-
wirtschaftet, „und wir habenwirtschaftet, „und wir habenwirtschaftet, „und wir habenwirtschaftet, „und wir haben
sowohl für das nächste Jahrsowohl für das nächste Jahrsowohl für das nächste Jahrsowohl für das nächste Jahr
wie auch für das Jahr daraufwie auch für das Jahr daraufwie auch für das Jahr daraufwie auch für das Jahr darauf
bereits 40 bis 50 Verträge mitbereits 40 bis 50 Verträge mitbereits 40 bis 50 Verträge mitbereits 40 bis 50 Verträge mit
Veranstaltern abgeschlossen“,Veranstaltern abgeschlossen“,Veranstaltern abgeschlossen“,Veranstaltern abgeschlossen“,
sagt Conin. Ute Berg, Dezer-sagt Conin. Ute Berg, Dezer-sagt Conin. Ute Berg, Dezer-sagt Conin. Ute Berg, Dezer-
nentin für Wirtschaft und Lie-nentin für Wirtschaft und Lie-nentin für Wirtschaft und Lie-nentin für Wirtschaft und Lie-
genschaften, kündigte an, ingenschaften, kündigte an, ingenschaften, kündigte an, ingenschaften, kündigte an, in
den nächsten Tagen gemein-den nächsten Tagen gemein-den nächsten Tagen gemein-den nächsten Tagen gemein-
sam mit der Kölnkongress-sam mit der Kölnkongress-sam mit der Kölnkongress-sam mit der Kölnkongress-
Geschäftsführung Lösungs-Geschäftsführung Lösungs-Geschäftsführung Lösungs-Geschäftsführung Lösungs-
möglichkeiten erörtern zumöglichkeiten erörtern zumöglichkeiten erörtern zumöglichkeiten erörtern zu
wollen. (cid)wollen. (cid)wollen. (cid)wollen. (cid)

Quelle: Kölnische Rundschau, 25.02.2011


